
 

Flugordnung Braunsberg 
 

 
Das Modellfluggelände Braunsberg steht unter der Patronanz des 1. HMS und 

unterliegt seit 2023 den Auflagen des nach europäischem Recht erteilten Art. 16-

Bescheides (VO (EU) 2019/947). 

 

§1: Das Modellfliegen im Bereich des Modellfluggeländes Braunsberg ist nur unter 

Beachtung dieser Flugordnung und der Modellflugplatz-Betriebsordnung (MFBO) für 

den Braunsberg gestattet. Jeder Pilot bestätigt die Kenntnisnahme dieser Regeln mit 

seinem Eintrag im Flugbuch. 

 

§2: Der Eintrag in das digitale Flugbuch (www.hms.wien) ist bei Beginn des 

Flugbetriebs für alle Piloten verpflichtend.  

 

§3: Am Braunsberg dürfen nur Segelflugmodelle gestartet werden, die mit der EU-

Registrierungsnummer beschriftet sind. Das Fliegen mit Multikoptern und FPV-

Modellen ist generell untersagt. 

 

§4: Jeder Pilot muss einen gültigen EU-Kompetenznachweis und den aktuellen 

Versicherungsnachweis mitführen. 

 

§5: Flugleiter ist automatisch der erste anwesende Pilot. Beim Verlassen des 

Geländes übergibt der Flugleiter seine Funktion an den als nächsten gekommenen 

Piloten. Der Flugleiter hat die Aufgabe, für die Einhaltung dieser Flugordnung und 

der MFBO zu sorgen.  

 

§6: Die Benützer des Fluggeländes handeln grundsätzlich auf eigene Verantwortung 

und eigene Gefahr. 

  

§7: Es ist stets auf die Sicherheit im Flugbetrieb zu achten. Starts und Landungen 

sind laut und deutlich anzukündigen. Tiefflüge über Personen, Tiere und Fahrzeuge 

sind nicht gestattet. Auf Wanderer und Besucher des Braunsbergs ist stets Rücksicht 

zu nehmen, speziell beim Landeanflug. Wenn erforderlich, müssen alle Personen vor 

einer Landung freundlich ersucht werden, die Landefläche freizuhalten. 

  

§8: Bei vorsätzlichen oder wiederholten Verstößen gegen diese Flugordnung hat 

der Flugleiter das Recht und die Pflicht, ein sofortiges Flugverbot auszusprechen. 

Wiederholte Verstöße gegen die Flugordnung schädigen die Interessen aller 

Modellflieger. Besondere Vorkommnisse, Unfälle oder Schäden müssen vom 

Flugleiter schnellstmöglich in schriftlicher Form an den Vorstand des 1. HMS 

gemeldet werden (vorstand@hms.wien). 
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